
 
 
 

 

 

70 Jahre Berliner Wetterkarte – 20 Jahre Aktion Wetterpate 

Jubiläumsveranstaltung am 01.11.2022 
 

 

Liebe Kolleginnen und Kollegen, 

liebe Mitglieder des Vereins Berliner Wetterkarte, 

liebe Kundinnen und Kunden, 

 

am 1.11.1952 erschien die Nummer 1 der Berliner Wetterkarte, nachdem am Tag zuvor bereits die 

Nummer 0 erstellt wurde. 

 

In seinem Geleitwort schrieb Prof. Scherhag, Leiter des Instituts für Meteorologie der Freien 

Universität Berlin: 

 

„Ziel ist es, das Interesse für das atmosphärische Geschehen und besonders auch in unseren Berliner 

Schulen zu wecken, das Verständnis für die verwickelten Wettervorgänge zu fördern und damit eine 

immer engere Zusammenarbeit zwischen Forschung, Unterricht und praktischem Wetterdienst 

herbeizuführen“. 

 

Diesem Ziel ist der 1998 gegründete gleichnamige Verein treu geblieben. Sorgt er doch neben der 

weiterhin täglichen Erstellung der inzwischen gewachsenen Berliner Wetterkarte in enger 

Kooperation mit dem wie damals für die Aufgaben Forschung und Lehre zuständigen Institut für  

Meteorologie nun für die praktische Ausbildung der Studierenden im Rahmen der Wetterbeobachtung 

an der WMO-Station Dahlem und für die Verknüpfung von Wetter-Beobachtung, - Analyse  und -

Vorhersage. 

 

Seit Herbst 2002 gibt es die studentische Wetterbeobachtung. Aus der Not heraus aufgrund von 

Personalabbau an der FU geboren, ist diese inzwischen fest etabliert und wird zu einem gewissen 

Anteil aus der Aktion Wetterpate - die Namensgebung der Hoch- und Tiefdruckgebiete durch die 

Öffentlichkeit - finanziert und vom Verein Berliner Wetterkarte mit organisiert. 

 

Aus Anlass dieser beiden Jubiläen wird es am Dienstag, 1.11.2022, ab 15 Uhr im Neuen Hörsaal 

(Raum 189) des Instituts für Meteorologie der FU Berlin, Carl-Heinrich-Becker-Weg 6-10, 12165 

Berlin ein Festkolloquium geben. 

 

Vortragen werden 

 

Prof. Dr. Günter Warnecke als einer der Mitstreiter der ersten Stunde 

 

Dr. Christoph Gatzen und Gregor Pittke (FU Berlin) zur synoptischen Ausbildung der 

Studierenden und Einführung in die Wetterbeobachtung und Analyse 

 

Dr. Frank Kreienkamp vom Deutschen Wetterdienst über die Kooperation und die Nutzung der 

Berliner Wetterkarte in Produkten des DWD 
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Dr. Katja Grunow/Dr. Andreas Kerschbaumer von der Senatsverwaltung für Umwelt, 

Mobilität, Verbraucher- und Klimaschutz mit einem Beitrag zu Wetter und Luftqualität (angefragt) 

 

Alicia Zibell (FUB)/Dipl.-Met. Petra Gebauer (BWK) zur Namensgebung von Hoch- und 

Tiefdruckgebieten in der Berliner Wetterkarte und im internationalen Kontext sowie zur Aktion 

Wetterpate 

 

Im Anschluss wird es Gelegenheit zu einem Austausch Ehemaliger und Aktiver bei einem kleinen 

Imbiss geben. 

 

Wir danken an dieser Stelle der Deutschen Meteorologischen Gesellschaft, Sektion Berlin, und dem 

Institut für Meteorologie der FUB für das Sponsoring dieser Veranstaltung. 

 

Wir bitten um Anmeldung bis zum 25.10.2022 unter der Mailadresse info-bwk@met.fu-berlin.de 

und freuen uns über Ihr Erscheinen. 

 

Viele Grüße, der Vorstand 

 

Petra Gebauer, Diana Schmiedel, Friedemann Schenk, Uwe Gebauer 

 


